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die dritthäufigste Todesursa-
che - und trotzdem steht im
Bericht «Gesundheit in der
Schweiz» von 1993 kein Wort
über diese Krankheit, noch
hat eine Langzeit-Untersu-
chung über Schlaganfälle
stattgefunden.

Wie Ulrich Kägi in einem
Communiqué mitteilt, hat
der Bundesrat Ende letzten
Jahres auf die Interpellation
«Schlaganfall: Hilfe für Apha-
siker» von Nationalrat Otto
Zwygart folgendes geantwor-
tet: «Der Bundesrat kann die

Bestrebungen für eine breite
und sachliche Information
über Ursachen und Folgen
von Krankheiten grundsätz-
lieh befürworten. Damit
kann bei der Bevölkerung das

Verständnis für betroffene
Mitmenschen gefördert wer-
den.» (Ulrich Kägi ist einer
der Betroffenen; er hat bereits
an 145 Veranstaltungen über
seine Erfahrungen nach dem

Schlaganfall berichtet.)

Koordinationsstelle
für Freiwilligen-
arbeit im Kanton
Zürich
Ab Januar 1996 ist an der
Klosbachstrasse in Zürich
vom Verein Koordination
Freiwilligenarbeit eine Ge-

schäftsstelle eröffnet worden.
Diese vernetzt und koordi-
niert die Freiwilligenarbeit im
Kanton Zürich und soll An-
laufstelle für alle Fragen der

Freiwilligenarbeit sein. Vor-
läufig wird die Stelle mit
einem 20%-Pensum ausge-
füllt.

Der Auftrag der Koordina-
tionsstelle soll sich vorerst
darauf beschränken, ein Fun-
dament von umfassenden
Informationen zum Thema

Freiwilligenarbeit aufzubau-
en. Dazu gehören:
• Sammeln von Informatio-
nen über Institutionen, wel-
che mit Freiwilligen arbeiten,
Freiwillige vermitteln oder

Weiterbildung für Freiwillige
anbieten sowie über Stellen,
welche Freiwillige beraten.
• Vermitteln und Weiterlei-
ten der Informationen so-

wohl an Freiwillige wie an
Institutionen.

Längerfristig soll die Koor-
dinationsstelle für Freiwilli-
genarbeit unter anderem fol-
gende Schwerpunkte ab-

decken:
• Informationen über Ein-
satzmöglichkeiten.
• Dokumentation zum The-
ma Freiwilligenarbeit.
• Beratung von Institutionen
und Freiwilligen.

/n/örmafzone« imd L/nter/a-
Vera Schöc/zZzn-TzscZzer,

Koorc/rttafzott TrezwZZZz^ezzarhez't

KSD, KZosbac/zsfrasse 53,
8032 Zzznc/z.

Adresse der GescZzä/fssfeZZe:

Koordznafzon /zir Trezwz'ZZz^erz-

arhezt, Pafrzk Bacher, KZosbaciz-

Strasse 53, 8032 Zzirz'cZz,

Te/efbn 03/268 50 76

to 07/257 77 47

Fragen
und Antworten

Rund ums

Geld

ZEITLUPE .à.

Die Broschüre

Fragen und Antworten - Rund ums Geld

hat unsere ehemalige und langjährige Budgetberaterin Trudy Frösch-Suter
vollständig neu erarbeitet und mit aktuellen Fragen und Antworten versehen.
Es entstand so ein den veränderten Problemen angepasster Ratgeber, den
man in allen Lebenslagen, in denen Geld eine Rolle spielt, beiziehen kann.

Sie können die Broschüre «Fragen und Antworten - Rund ums Geld» von
Trudy Frösch-Suter zum Preis von (je) Fr. 20.40 (inkl. Versandkosten und
MWSt.) bestellen bei: Zeitlupe, Broschüre, Postfach 642, 8027 Zürich.

Der Sendung liegt ein Einzahlungsschein bei, mit dem Sie die Broschüre(n) nach Erhalt bezahlen können.

jFmm

/W/gros-Genossenschafts-ßund
Abwechslungsreiche Ferien für
Personen ab 50 im In- und Aus-
land werden im Katalog «Aktiv-
ferien 96» angeboten.
A4/gros-Genossenscbafts-ßund,
Postfach 266, 803 f Zürich,
07/27727 78

Kurse

Asp ob Aoroiz
30.3.-6.4.: «Singen und Musizie-
ren auf dem Herzberg», interna-
tionale Mozart-Woche
Haus für ß//dung and Begegnung,
Herzberg, 5025 Asp ob Aarau,
062/878 76 46
ßaar
13.3.: «Experten des Lebens»,
Tagung für Seniorinnen und
Senioren
Fo/co/ar-Zenfrum £/nbe/t, fang-
gösse 9, Postfach 2250, 6342 ßaar,
042/37 98 44
Givattzenfram am Tbunersee
13./14.4. und 18./19.5.: Wochen-
ende für verwitwete Frauen und
Männer
7C/rcb//cber Arbe/'ts/cre/s für
Verw/twete/A//e/nerz/ebende,
ßernstrasse 20 A, 3 7 7 0 Müns/ngen,
037/727 34 86
Zürich
Pau/us-A/radem/e
22./23.3.: «Wie die Lebenden mit
ihren Toten umgehen», für Men-
sehen, die sich beruflich/persön-
lieh mit Sterben und Tod ausein-
andersetzen
Pautus-Akadem/e, Cari-Sp/tte/er-
Strasse 38, Postfach 367,
8053 Zurich, 07/387 34 00

£7fern-ß//dungs-Zenfrum
Ab 29.5.: «Schreibwerkstatt:
Kindererinnerungen» (7x)
Jeden 2. Do, nächstes Mal 14.3.:
«Wir bleiben aktiv und positiv»,
Gesprächsgruppe für Seniorinnen
und Senioren (noch 8x)
Die Kurse sind offen für Männer
und Frauen, Eltern, Grosseltern
und Alleinerziehende.
£7terr)b//dut7gszenfrum, Obere Zöu-
ne 28, 8007 Zürich, 07/252 82 87

5chu7e für Housba/t + Lebens-
gesta/fung
Kurse: Staat, Recht, Wirtschaft;
Ernährung, Haushalt, Textiles und
Nichttextiles Werken
/Cursprogramm: 5cbu/e für Hausba/t
und £ebensgesfa7tung, Mrip/c/nger-
p/atz 4, Postfach, 8037 Zürich,
07/4464320

Fachkurse, Fachtagungen
Pro Senectufe Schweiz
26.3.: «Dank Hilfsmittel länger
unabhängig» (Oensingen)
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Machen Sie das Beste aus jeder Lage.
Der Kettler Ergo hilft Ihnen dabei

Fordern Sie noch heute ihre Gratisbroschüre an:
Vogel natur-balance AG, Kettler Ergo-Generalvertretung

Schluttengasse 9, 5330 Zurzach, Tel. 056/249 40 20, Fax 056/249 40 12



24./25.4.: «Neue Ziele in der AI-

tersvorbereitung: Empowerment»
(Kappel a. A.)

25./26.4.: «Zukunft Alter. Stand-
ortbestimmung für die Sozial-
arbeit mit älteren Menschen»
(Konolfingen)
6.5.: «Grundwissen über AHV
und EL» (Ölten)
11 ./12.6.: «Altersthemen:
Grundwissen für jedermann»
(Wislikofen)
17./18.6.: «Grundlagen der Per-

sonalführung» (Walkringen)
18./19.6.: «Haustiere für gesunde
Senioren - aber auch chronisch-
kranke Personen» (Fischingen)
20.6.: «Neue audiovisuelle Me-
dien zum Thema Alter» (Zürich)
Kurs/rosten Fr. 7 60.- pro Top
(exk/. Verpflegung/Unterkunft)
Pro Senectute 5c7?we/z, Persona/
and ß/7dung, Lavaterstrasse 60,
Postfach, 8027 Zürich,
07/283 89 89

l/C/ßi/dangszenfruin
28.3.: «Eine stille Fahrt ins Nie-
mandsland» Alzheimer-Tagung
(St. Urban LU)

15.4.: «Aphasie - sprechen mit
Menschen ohne Sprache»
(Luzern)

VO-ß/'/dungszenfrum, Abendweg 7,

Postfach, 6000 Luzern 6,
047/47907 62

Senioren-
Universitäten

Basel 061/261 82 61

Bern 031/631 82 53
Fribourg 037/ 22 77 10
Genf 022/705 70 42
Lausanne 021/ 23 84 34
Luzern 041/360 22 25
Neuenburg 038/ 25 38 51

St. Gallen 071/ 30 25 52
Tessin 091/857 62 50
Zürich 01/257 33 337

Täeater
Konzerte

Atelier-Theater Bern
Senioren-Generalproben
jeweils 10.30 h:
25.4.: «Die Falle», Kriminalstück
von Robert Thomas

Ate//er-Tbeater, £ff/hgerstrasse 74,
3 0 7 7 Bern

Bernhard-Theater Zürich
«Die Mausefalle» von Agatha
Christie, Aufführungen täglich
20.15 Uhr, So auch 14.30 Uhr
(ausser montags)
Bernhard-Theater, Theaterp/afz.
8007 Zürich, 07/252 60 55

Diverses

Luzern
Diverse Angebote für Senioren:
Bürgergemeinde 041/319 42 42
Zentrum Centralpark 041 /360 22 25

Obwalden
Lungern
9.-16.3./16.-23.3.: Jasswoche mit
Fini Manser
1.-31.5.: Günstiges Ferien-
angebot für AHV-Rentner/innen
(Fr. 45.—/Fr. 40 - im Tag)
/-/aus 5t. josef, Ferien- und
ß/'/dungshaus, 6078 Lungern,
047/69 72 44, ab 23.3.;
047/678/2 44

Zürich
Ad//sw//
Wandergruppe, Spaziergruppe,
Turnen, Jass- und Spielclub,
Sozialamt Adliswil, Frau Welti,
01/711 78 42
D/ef/kon
Di 14.30 h: Tanz und Unter-
haltung (Restaurant Heimat)
F/orgen
Vorträge, Ausstellungen, Geselli-

ges, Beratungen (Pro Senectute),
Kurse, Turnen, Jassen
Sen/orenzentrun? ßaumgört//bof,
07/725 95 55
M/ödensw//
Mo 14 h: Altersturnen im Kirch-
gemeindesaal
Di 14 h: Altersturnen im Etzelsaal

Do/Fr 13.15 h: Altersschwimmen
l/l//nferfbur
«Zentrum am Obertor»,
Begegnungs- und Bildungsstätte
052/213 88 88

Wanderungen, Lismerchränzli,
Malen,Tanzen, Jassclub, Porzellan-
malen, Tischdekorationen, Top-
fern, Literatur, Kunstgeschichte,
geführte Autobiographien, Zeich-
nen und Malen, Bildbetrachtung,
Nähen, Singen und Musizieren,
Gesunde Küche, Vollwertkoch-
kurse, Englisch, Französisch,
Spanisch, Gesundheit

Zür/c/t
Zentrum £spenbof 07/493 76 28
Fototreff, Lesetreff, Turnen,
jassen, Schach
Kurse: Autogenes Training,
Beweglich bleiben durch Atmen,
Malen und Zeichnen, Töpfern
und Modellieren, Eutonie u.a.
Zentrum F/ardau 07/497 7 9 22
Kegeln, Jassen, Patience, Schach,
Wandern
Kurse: Feidenkrais, Rücken-
gymnastik, Meditatives Tanzen,
Nähen, Yoga u.a.
Zentrum Kor/ der Grosse

07/257 9070
Konversation (E/I/F/Sp), Litera-
turclub, Senioren und TV u.a.
Kurse: Beweglich sein, Felden-
krais, Malen, Nähen u.a.

Zentrum Mus 07/422 27 30
Singen, Kegeln, Bridge, Patch-
work/Quilten, Schach, Turnen u.a.
Kurse: Autogenes Training, Block-
flöte, Gedächtnistraining, Nähen

Sport /n der Stadt Zür/cb
Zahlreiche Senioren-Sportgrup-
pen nehmen Kolleginnen und
Kollegen auf, die sich sportlich
betätigen wollen. Folgende Orga-
nisationen helfen, jene Sportart
zu finden, die am meisten Freude
macht:

- Sportamt der Stadt Zür/cb,
F/erdernsfr. 47, Postfach,
8040Zür/cb, 07/497 2333
- Pro Senectute /Ct. Zür/cb,
Forcbstr. 745, Postfach,
8032Zür/cb, 07/4224255
- Sportscbu/e Zür/cb, Ma/naustr 42,
Postfach, 8034 Zür/cb,
07/387 84 84

Wocbenend-Stube
Sa, So + Feiertag: «Wochenend-
Stube» für alle, die nicht gerne
allein sind.
ßrabmsstrasse 22 (be/'m A/b/sr/eder-
p/atz). Geme/nsame D/ensf/e/stung
von Caritas, Dargebotener F/and
und fvangefecbem Frauenbund ZF/

Ungarn
5.-8.6.7 996: «Erstes Freund-
scbaftstreffen furopä/scber
Sen/ören». Auftr/ttsmög//cbke/ten
für Gesangscböre, Tanzgruppen,
Orchester und andere Künst/er-

gri/ppe/7.

Unter/agen be/: Szervezo /roda,
ßudatours, Andrassy ut 2, Ff-7 06 7

Budapest, 00367/753 95 58

Nützliche
Telefonnummern
Go/den Age C/ub

Ein Club, in dem man Freund-
schatten schliessen und der Ein-
samkeit entfliehen kann. Er bietet
nachmittags Informations- und
Unterhaltungsveranstaltungen an.

/nformat/onen: 03 7/320 73 60

5//berc/ub

Sonntagsclub
für Leute ab Mitte 50.

/nformat/onen und Programme:
5/'/berc/ub, Moossfrasse 7 5,
6003 Luzern, 04 7/270 76 53

C/ub katbo//scber
ßekanntscbaffsr/ng kbr

Im Club kbr treffen sich alleinste-
hende Damen und Herren, die
ihre Freizeit mit anderen Personen
verbringen wollen. (Ferien, Rei-

sen, Ausflüge, Tanzpartys, Feste,
Bildungsangebote usw.)

C/ub kbr, Moosstrasse 7 5,
6003 Luzern, 047/270 76 53

Krebsfe/efon 755 88 38

Informations- und Beratungs-
dienst zum Thema Krebs, gratis
und anonym, Mo-Fr 16-19 h

ELEKTROMOBIL
Leicht zu manövrieren, einfach zu handhaben

• modernes Design

• ruhig fahren statt
gehen - auch beim
Einkauf im Laden

• für ältere und geh-
behinderte Leute

• mit eingebautem
Ladegerät

• max. Geschwin-
digkeit 7 km/h

• 1 Jahr Garantie

• Preis Fr. 6710.-
inkl. Mwst./Liefe-
rung

Ich interessiere mich für das Elektromobil.
Bitte senden Sie mir den Detailprospekt.

Name:

Vorname:

Adresse:

PLZ/Ort:

Telefon:

Rufen Sie uns an oder senden Sie den Coupon an:
Power Push AG, Hinterflueweg 6, 6064 Kerns
Telefon 041/60 96 66 zl
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